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Der versperrte Hımmel
Biblische und 'Iıterarısche S5Spurensuche ach dem Bösen

und ichtung bileten eine

Systematik des OÖsen, dafür aber eine

verschiedenster Geschichten,
die ebenso Verzweiflung ausdruüucken Massenvergewaltigungen VON Frauen als De

wusster jegsstrategle In aller elt. Und da SINd
wI1ıe Hoffnung anbıeten

die äglichen emütigungen, enen VOT

Minderheiten und Fremde ausgesetzt SiNd, das
wachsende der Verachtung, das e1ine »
Lur der Straflosigkeit« [Ür Übergriffe undVom Hımmel abgeschniıtten eugung erst möglich MacC Schließlic oibt 6S

Ga E1IN Bild VON Walter app' zeig e1ne lan: AUCHh die gahlz analen Schikanen 1mM ag des

C Leiter, die VO  3 e1ner kirchenähnl!i: yJeder NUur für sich«, die e1n Magazin
chen Kuppel ül  aU: Aber die oberste pros chrieb »Im Iram wird gerempelt, der SU:

permarktkasse gedrängelt, auf der gerast.1st zerbrochen und VOT einem geschlossenen
Fenster ist e1in Papier hingeheftet: »Kein Das 1mM alle aC den Starken.«2
Eintritt«.! Die Gollage S1e Taum VOIN Ist das eute Normalität uNnseTeTr /ivilisation, mit
ofenen Himmel Zusammmen mit se1ınem Kampf In der die Betroffenen, die Wehrlosen, Alte, Kinder,
der aC Der /Zugang Z  3 Himmel Behinderte infach ebDen müssen? Ist 6S inmfach
1st verbaut, abgesperrt, die Leiter hängt mıit C e1ne »Panne« De]l Friedrich Dürrenmatt:
brochenen prossen zwıischen Himmel und
Erde Der Mensch ISt VON ott abgeschnitten. »Das Schicksal hat die Bühne verlassen, auf der

FEin Bild [Ür die ONditio humana? gespielt wird, inter den Kulissen O laternMarie-Louise Gubler  Der versperrte Himmel  Biblische und literarische Spurensuche nach dem Bösen  Bibel und Dichtung bieten keine  Systematik des Bösen, dafür aber eine  Fülle verschiedenster Geschichten,  die ebenso Verzweiflung ausdrücken  Massenvergewaltigungen von Frauen als be-  wusster Kriegsstrategie in aller Welt. Und da sind  wie Hoffnung anbieten.  die täglichen Demütigungen, denen vor allem  Minderheiten und Fremde ausgesetzt sind, das  wachsende Klima der Verachtung, das eine »Kul-  tur der Straflosigkeit« für Übergriffe und Rechts-  Vom Himmel abgeschnitten  beugung erst möglich macht. Schließlich gibt es  ® Ein Bild von Walter Tappolet zeigt eine lan-  auch die ganz banalen Schikanen im Alltag des  ge Leiter, die vom Boden zu einer kirchenähnli-  »Jeder nur für sich«, die ein Magazin so um-  chen Kuppel hinaufragt. Aber die oberste Spros-  schrieb: »Im Tram wird gerempelt, an der Su-  permarktkasse gedrängelt, auf der Straße gerast.  se ist zerbrochen und vor einem geschlossenen  Fenster ist ein Blatt Papier hingeheftet: »Kein  Das Motto im Alltag: alle Macht den Starken.«2  Eintritt«.! Die Collage sieht Jakobs Traum vom  Ist das heute Normalität unserer Zivilisation, mit  offenen Himmel zusammen mit seinem Kampf in  der die Betroffenen, die Wehrlosen, Alte, Kinder,  der Nacht am Jabbok. Der Zugang zum Himmel  Behinderte einfach leben müssen? Ist es einfach  ist verbaut, abgesperrt, die Leiter hängt mit ge-  eine »Panne« bei Friedrich Dürrenmatt:  brochenen Sprossen zwischen Himmel und  Erde. Der Mensch ist von Gott abgeschnitten.  »Das Schicksal hat die Bühne verlassen, auf der  Ein Bild für die conditio humana?  gespielt wird, um hinter den Kulissen zu lauern ... im  Täglich melden Nachrichten die letzten Ver-  Vordergrund wird alles zum Unfall, die Krankheiten,  die Krisen. ... Weltuntergang aus technischem  brechen und Unfälle, die Anzahl der Toten des  Terrors und der Katastrophen. Die Kommerzia-  Kurzschluss, Fehlschaltung, So droht kein Gott mehr,  keine Gerechtigkeit, kein Fatum wie in der fünften  lisierung des Horrors, die Ausbeutung existenzi-  Symphonie, sondern Verl_;_ehrsxinfälle, Deichbrüche  eller Ängste und die Befriedigung der Sensati-  Onsgier lassen immer brutalere virtuelle Bild-  infolge Fehlkonstruktion, Explosion einer Atombom-i  bexifabr_ik‚ hervorgerufen_ durch einen zerstreute_n .  welten entstehen. : Amnesty International  Laboranten, falsch eingestellte Brutmaschinen.  berichtet von der bevorzugten Folterung von  Kindern, um den Gegner zu treffen, oder von  In diese Welt der Pannen führt unser Weg.« '  DIAKONIA 32 (2001)  Marie-Louise Gubler / Der versperrte Himmel  89im
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OnNsgler lassen immer brutalere virtuelle Bild infolge Fehlkonstruktion, Explosion einer Atombom-
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Kindern, den egner treffen, Oder VON In diese Welt der Pannen 5  It Weg. «3
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[Nlustrier wird das Automobilisten ist Hva allem chuld?
Jraps, der e1ner utop eine Abend
mit pensionierten Anwälten verbringt, die ZUT P  r Lapidar behauptet der welse Ben Sira: » Von

e1ne FTrau nahm die Uun: iInren ang, inreUnterhaltung »(Gericht« pielen |Jer 1ImM piel
Z  3 10d Verurteilte erhängt sich wirklich und mMussen WIT alle sterben« (Sir 25522 kin

yverteufelt« seinen Richtern »den schOönsten Her EChO darauf rklingt Ende des ersten CNrIist:

renabend«.“ lichen Jahrhunderts y»Nicht Adam Wurde VeT:

{ührt, ondern die Frau jelß sich ver  ren undkin (‚edicht VON ug Roth (  )
entarv den heimlichen Unschuldswahn, mMi1t übertrat das EerDOL« Z Al ünde, Ver:

dem WIT Uuns der Verantwortung entziehen führung, Todesschicksal lassen die zenerle des

suchen Paradieses anklingen [|Die Ikonographie zeigt den
» Baum der Erkenntnis VON Czut und BÖSEe« mit

y»FEin ensch Was noch Banz ungefährlic. der zwischen dem ersten enschen
die (wuanten Ischwer erklärlich). Daafl, das In eiınen DIG e1. Was sagt der

Ein zweiter, der das Al urchspäht, eX ET gehört den biblischen yUrgeschich-
Erforscht die Kelativitäat. (Gen 15} die die oroße Fragen der
Ein dritter nimmt, och harmlos, al, Menschheit elisen: oMmM uNnseTe
Geheimnis stecke ım Uran. arum xibt es das BÖse In dieser VWelt, WeNnn S1e
Kin vierter ist NAC| fernz

e1N guter Oott rschuf? Was ist der Mensch und
Von dem (Gedanken, kernzuspalten.

seine Bestimmung? Wer 1st verantwortlich TÜr
Finet reine Wissenschaft:  V
Entfesselt der ome Kraft. Leid, en! und 10d? DDie Perspektive ist illus!

kEin sechster, auch och bonafidlich, onslos-realistisch: Von Eitelkeit, und eCcC
Wil die verwerten, doch NUur 1edilc. haberel der enschen, VON und Ge
Unschuldig wirken S1e zusammen: walt 1st die Rede, aber auch VO  = Willen Z  3 Le:
Wen dürften, einzeln, WIT verdammen? ben und VON einem Gott, der den enschen dus

nicht der siehte erst und aC  e, der Verstricku: 1M Unheil herausholt und 1-
Der Bomben dachte und dann machte? nen euDe chenkt.
S{tS nicht der Böseste der Bösen, Die Schilderu: des Sündenfalls gehört
Der's dann eWagl, S1e auszulösen? den meisterhaften Kunstwerken desz
Den Teufel wird Man NIie erwischen:

(Gen Q hat der Verfasser Zzwel ursprünglicFEr steckt VONan dazwischen.« selbständige ETZa VON der Erschaffung
Was also ist das 0OSse Fin IC In das atel des enschen und seinem Ungehorsam

nische Wörterbuch zeig e1nNe reiche eu die Vve »Staub« Uund »yBaum«) ver.  Up. Das

tungsp VON »malum« Übel, ehler, eDre Dasein-zum- lode wird mMi1t der Schuld der Men

chen, Unglück, Unheil, Unfall, Not, chaden, schen ın Verbindung ge.  a Die Verführung
Z  3 Ungehorsam das Verbot (‚ottes wirdafe, Übeltat, Laster aber auch Apfel, uitte,

/itrone! ES ist AAs Übel, das der Mensch LUL (ma In inrer ätselha  eit stehen gelassen: DIie Vel-

lum morale), und das, W as eT erle1ide unrende mme pricht Adus einem eschöp
(‚ottes amı WIrd die erku des Osen alsphysicum). FÜr un dagegen wird eher yPDEC-
unerklärbar dargestellt plötzlich WIe 1esecCatum/peccamen« verwendet, Del dem aber

auch das lement » Versehen« mitklingen kannn Chlange auftritt und spricht, verschwindet s1e
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Fnde wieder. Die Schlange üchtet sich die das »Protoevangelium«, dass ristus, der Nach
FTrau, fragt sSsche1nDar armlos und generalisiert omMMe der Frau, der chlange den KOpf @-

das Verbot: Sind wirklich alle aume verboten? ten werde
DIe FTau korrigiert und zilert das Verbot richtig. In der Z  ung VO  = Sündentfall legt eine
Da erst geht die chlange Z  3 über Die tiefgründige Auseinandersetzung mit dem BÖ-
Todesdrohun: verdecC NUT, W as .ott dem Men: se  3 die Kätsel des |)aseins ELOd: Geburts
schen vorenthalten will WI1e .Ott sSeıin und C schmerzen, Diskriminierung, Arbeitslast WeTr

t(es und OSes erkennen! Nun nımm das Unheil den als Unheilszustand er und auf das Fehl:
seinen Verlaurfl: Der Baum wird attraktıv verhalten der Menschen zurückgeführt. [)as
wörtlichen Sinn Zzie er die FTrau 1n seıinen Bann BÖSeEe als unde des enschen ist vordergründig
mit seiner Schönheit und seinem Versprechen,
Klugheit vermitteln Der T1 ZUV verbotenen » nach der
Frucht WITd unausweichlich Gegensatz Moraltischen Ordnung
mM Z der Mann VON der lat
NOTINTINEN wird, Sagl der Text unzweideutig: y S1e Ungehorsam e1n Gottesgebot, aber Min:

gab auch 1nrem Mann, der Del ihr W:  9 und auch tergründig der nach der moralischen Jra
eT aßS« (Gen S6 kein VWiderspruch, kein ETIN- Nung selbst WIEe ott über Ca und Böse be
NeTrNn das Verbot kam VON se1Ner Seite! Auch stimmen wollen Was nach einer kühnen ‚hat
der Fortgang der Eerzählung ass e1ine Ent: der Te1Nel aussieht, 1ST 1M (‚runde erbärmlich

schuldigungen gelten Die dus der Lal folgende Der (‚arten ‚der Lebensraum des Men:
Erkenntnis 1Nrer kEerbärmlic  eit (Nacktsein) schen) reduziert sich auf 1ese e1ne verbotene

zwingt eide, sich voreinander und VOT ott rucht, die der Mensch ill SO unbe:
verstecken er Richterspruch (‚ottes ass auch greiflich erschien 1ese des HOTr1zOnN-
die ägliche Schuldzuweisungen NIC gelten. Les, dass der STO. dazu NUur als VON aulbsen kom:
»Die FTau, die du mMIr egeben Nast« Sagl der mend verstanden werden konnte Dennoch 1st

der Mensch nicht entschuldig und In len
[olgenden wird eutlich gemacht,»die Beeinträchtigung

der reinel und Oott den Brudermörder aın Warnt »  1e
unde lauert VOT der Alr als amon Auf dichdas Todesschicksal “
hat eTt $ abgesehen, doch werde err über

Mann und chiebt die Schuld OttL ydale ihn!« (Gen A HS 1st etztlich nade, dass .Ott

Chlange hat mich verführt« rel sich die Frau dem ündigen enschen den /Zutritt ZU)  3 » Baum

neraus.) e1 Mussen die Folgen 1Nres Unge des EDENS« verwehrt und ihn die |)ornen
horsams die Beeinträchtigung der Frei: und Disteln schickt, der Tod se1ine Schuld De

enden wird, denn Unsterblichkeit INn diesem 7uheit (Tür die Frau hre Unteroradnung, IUr den
Mann die Mühsal der eit) Uund das Stan! ware die WITFT.  1G Katastrophe Dunkel
1CKS: die Frau bei inren eburten, für SINd die welteren Folgen 1M Brudermord

und In der Eskalation der (‚ewalt (Gen Al 1n derden Mann me1ls 1M rieg) [)ie chlange wird
wWleder In die nierwe (Zum Staub) geschickt, otalen Sittenverderbnis (mit dem mythischen
doch Mac s1e der Menschheit weiterhin Motiv der yEengelehen«, Gen 6-9), IM Turmbau
en Die christliche Lesart sah In (Gen SS versuch »DIS Z  3 Himmel« (Gen 1} Aber In al
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lem Osen ass Ott den enschen MIe Tallen krde geworden.« Gilgamesch MaC sich E1-
ET kleidet den dus dem Paradies verjJagten Men: neTr ea  oll e1se auf die nach dem

Freund und erhält VON den (‚Öttern immerschen, eT Chützt das eben des Mörders»
zeichen«), eTr retitet 0aC und se1ne Familie, eT wlieder dieor »  as eben, das du suchst,
verhindert das orößenwahnsinnige Bauwerk Mndest du NIC  K Vom eligen Fluthelden Utna:

Symbol des totalitären babylonischen Staates). pischtin rIährt eT VO  3 verborgenen under:
Israel hat INn der Eerzählung VO  3 Sündentall al IM Meer, das ewlge Jugend und

In einmaliger Zuspitzung den enschen Tür sSeıin schenkt, uUund $ nach unsäglichen
eldens: und lodesschicksal verantwortlich e einem unbewachten Augenblick en  ende
MaC [Die eigentliche todbringendeAdes aber eine ang Alas Tau und häutet en
Osen 1st die un Dem enschen 1st das Todesschi  sal VON den

(‚Öttern bestimmt, VON Schuld 1st e1ine Rede
Vielmehr jeg! der allen Übels den
igen und Machtkämpfen der GöÖtter, VON enenVerhängnıis und Schicksal?
die enschen als DIe‘ Hetroffen SIN

.  w Religionsgeschichtlich ass sich hinter der AUcCh die oriechischen Mythen erzanhlen
Sündenfallerzählung e1n galzZ anderes Muster eT. VO  3 rverhängnis, das dus$ dem Machtkampf der
kennen DIie kluge Schlange als des (‚Ötter entsteht.© |Jer I1tanensohn Prometheus,
CM Gottes, der die enschen ZUT Kebellion C der enschen AQus Lehm eformt atte, ll als

gCcn den en Schöpfergott aufhetzt, entspricht Lehrmeister seine Geschöpfe MI übermäßigen
dem kanaanäischen, babylonischen und oriech! Forderungen der olympischen (‚Ötter schützen,
schen OS VO  Z GÖtterkampf. Die Keilschriftf-: Indem eT 1ese e1Nn minderwertiges pfer
teniragmente des sumerisch-akkadischen ilga überlistet. Aus aCcC verweigern 1ese den Men:
mesch-Epos ‚ Ursage WAanNrsSC  inlich 2400 schen Zzuerst das euer und SCANICKeEN die ezau
CHe die VOIN den Babylonier weitererzählt
wurden, ehören den oroßartigsten Dichtun: en enschen sind alle bel
en der Weltliteratur.> Der Held Gilgamesch Ist estimmt, aber nicht die Hoffnung. C
Önig VON Uruk und eınem |)rittel Mensch,

ZWE]1 T1ıLLIeIN .Ott. ass eT Uruk terrorisiert, bernde andora auf die krde Irotz VWarnungen
1st nicht Chuld, ondern ©  ige Kralt, W EeS- des Prometheus OÖffnet dessen Bruder pime
Nalb in  3 die (GÖtter In der e1Nnes Ur: theus die Büchse der Pandora, das gefährliche
menschen dUus Lehm eınen Gegenspieler GöÖöttergeschenk, dus$s der alle Übel autlos über
nen lassen Dieser W1. Steppenmensch die krde ströomen eVOrTr auch die offnung eNtTt:
wird nach dem amp mi1t Gilgamesch seın weichen Kann, wird die Büchse zugeschlag
Adoptivbruder. (Gemeinsam suchen S1e den Weg UOhnmächtig MUuSssS Prometheus das erhängnis
ZAUI  3 Götterberg und oOtfen den uter des Z geschehen lassen und wird selbst L1  Z pfer
dernwaldes umbaba und den Himmelsstier. VON Zeus 610 den Felsen
Von Iräumen und JTodesahnungen heimgesuc. und equält Den enschen SINd alle Übel De:

nNkidu SCHHEeBNC jeber, VO  3 untröst: stimmt, aber N1IC die 0  ung
Ebenso unausweichlic Wird das Unheil TÜrichen Gilgamescha »Nicht ass sich das

Schicksal andernND  lem Bösen lässt Gott den Menschen nicht fallen:  zu Erde geworden.« Gilgamesch macht sich in ei-  Er kleidet den aus dem Paradies verjagten Men-  ner gefahrvollen Reise auf die Suche nach dem  toten Freund und erhält von den Göttern immer  schen, er schützt das Leben des Mörders (»Kains-  zeichen«), er rettet Noach und seine Familie, er  wieder die Antwort: »Das Leben, das du suchst,  verhindert das größenwahnsinnige Bauwerk  findest du nicht!« Vom seligen Fluthelden Utna-  (Symbol des totalitären babylonischen Staates).  pischtin erfährt er vom verborgenen Wunder-  Israel hat in der Erzählung vom Sündenfall  kraut im Meer, das ewige Jugend und Leben  in einmaliger Zuspitzung den Menschen für sein  schenkt, und findet es nach unsäglichen Mühen.  Leidens- und Todesschicksal verantwortlich ge-  In einem unbewachten Augenblick entwendet  macht. Die eigentliche todbringende Macht des  aber eine Schlange das Kraut und häutet sich.  Bösen ist die Sünde.  Dem Menschen ist das Todesschicksal von den  Göttern bestimmt, von Schuld ist keine Rede.  Vielmehr liegt der Ursprung allen Übels in den In-  trigen und Machtkämpfen der Götter, von denen  Verhängnis und Schicksal?  die Menschen als Opfer betroffen sind.  @ Religionsgeschichtlich lässt sich hinter der  Auch die griechischen Mythen erzählen  Sündenfallerzählung ein ganz anderes Muster er-  vom Urverhängnis, das aus dem Machtkampf der  kennen. Die kluge Schlange als Symbol des jun-  Götter entsteht.® Der Titanensohn Prometheus,  gen Gottes, der die Menschen zur Rebellion ge-  der Menschen aus Lehm geformt hatte, will als  gen den alten Schöpfergott aufhetzt, entspricht  Lehrmeister seine Geschöpfe vor übermäßigen  dem kanaanäischen, babylonischen und griechi-  Forderungen der olympischen Götter schützen,  schen Mythos vom Götterkampf. Die Keilschrif-  indem er diese durch ein minderwertiges Opfer  tenfragmente des sumerisch-akkadischen Gilga-  überlistet. Aus Rache verweigern diese den Men-  mesch-Epos (Ursage wahrscheinlich um 2400 v.  schen zuerst das Feuer und schicken die bezau-  Chr.), die von den Babyloniern weitererzählt  wurden, gehören zu den großartigsten Dichtun-  YDen Menschen sind alle Übel  gen der Weltliteratur.> Der Held Gilgamesch ist  bestimmt, aber nicht die Hoffnung. ©  König von Uruk und zu einem Drittel Mensch,  Zzu zwei Dritteln Gott. Dass er Uruk terrorisiert,  bernde Pandora auf die Erde. Trotz Warnungen  ist nicht Schuld, sondern übermäßige Kraft, wes-  des Prometheus öffnet dessen Bruder Epime-  halb ihm die Götter in der Erschaffung eines Ur-  theus die Büchse der Pandora, das gefährliche  menschen aus Lehm einen Gegenspieler erste-  Göttergeschenk, aus der alle Übel lautlos über  hen lassen. Dieser wilde Steppenmensch Enkidu  die Erde strömen. Bevor auch die Hoffnung ent-  wird nach dem Kampf mit Gilgamesch sein  weichen kann, wird die Büchse zugeschlagen.  Adoptivbruder. Gemeinsam suchen sie den Weg  Ohnmächtig muss Prometheus das Verhängnis  zum Götterberg und töten den Hüter des Ze-  geschehen lassen und wird selbst zum Opfer —  dernwaldes Chumbaba und den Himmelsstier.  von Zeus 30 Jahre an den Felsen geschmiedet  Von Träumen und Todesahnungen heimgesucht  und gequält. Den Menschen sind alle Übel be-  stirbt Enkidu schließlich an Fieber, vom untröst-  stimmt, aber nicht die Hoffnung.  Ebenso unausweichlich wird das Unheil für  lichen Gilgamesch beklagt: »Nicht lässt sich das  Schicksal ändern ... Der Freund, den ich liebe, ist  Oidipus: Indem er dem im Orakel angekündigten  92  Marie-Louise Gubler / Der versperrte Himmel  DIAKONIA 32 (2001)Der TeUN! den ich liebe, 1st QOidipus eml dem Im angekündigten
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CNICKSA entrinnen SUC. TIUlt er 6S tel. der ljob-Legende ]O K Z wird
seinen Willen Qidipus WIrd Vatermörder und atan eDR e1n und Ankläger VOT Gericht
(Gatte se1iner eigenen Multter. Als die ragi SIC. gleichsam »  NIısSter« Gottes, der 1M TONTa als
Dar Wird, an sich sSe1INe utter/Gattin 10 himmlischer Staatsanwalt Misstrauen den
aste, Oidipus lendet sich und geht In die ild TomMmMen job sat und e1Nne begrenzteaı ZT.

nNISs der Doch In se1iner »Schuld« kann eTtr Schädigung erhält. UrCc die Ta  1suUusche Wehr:
N1UT DEl den Rachegöttinnen Ruhe nden Nur losigkei SeEINES Upfers WIrd eT INs Unrecht VerlT:

UrCc den Iod kann eT VON seinem en erlöst setzt und Jjob Ende re  iılUer egen die:
werden |)em Verhängnis kann der ensch allzu e1NTacChe Lösung revoltiert die ]O  1C
nicht entrinnen, ahnungslos ET schuldig und LuUunNg dus dem Ghr Jjob 3-27; 29-31;
eine Buße kann inm Vergebung bringen 26)) ler 1St S NIC mehr Satan, der dem

enschen Leid zuf[ügt, hier iIst 65 e1n dämon!-
lerter .ott selbst und die TITheodizeeversuche

Gott der Satan? der TomMMen Freunde, die den Leidenden ZUT

Verzweillung treiben. Die theologisch uge FTa:
F Auch TÜr die Dleibt der rsprung des BC ildads »Beugt ott e{twa das ReC umm
Osen e1n Geheimnis, das der Mensch NIC ET - Allmacht die Gerechtigkeit?« (8,3), kontert 1Job
gründen kann vielfältigen Deutungsversu- mMit der ltteren Feststellung: » Wenn ich auch
chen S1Ee sich amı auseinander, ohne die: ohne Chuld, ET DÖöge doch mich UuMmMM« 9,20)

harmonisieren SO großartig die etonung Und wird ihm .ott selhst Z  3 Sad1ısUuschen
der Verantwortlichkeit In der Verbindung VON

Iun und rgehen, VON Uun! und ale ISt, »1J00 appelliert
wenig vermag s1e das UÜbermaß Leiden ET einen andern 'Oft «
hellen und Gerechti  el plausibel machen
»Die ater aben Irauben9aber eın der schul Ist Leiden des Unschuldi
den Söhnen werden die ahne avon stumpf«, en Jjob LO Z einem etzten Auischrei
klagt die Exilsgeneration E 08 Z Da .ott als appelliert 1Job deshalb einen andern Gott, der
chöpfer des Universums die einzige BeZugs- sich »als etzter über dem all erhe  « ]0.
größe ISt, ekommt eTt auch e1Nn ydunkles« Ant: KZ25) Doch die (‚ottesrede MacC 1C

Unvermittelt eTr den enschen, WIe dass mit Kategorien VON aC und ecC dem
akob Jabbok (Gen ZZS:55) ott re1z Da (‚eheimnis des Übels NIC beizukommen 1St.
VId ZUT Volkszählung und estira ihn danach Was ]ob kEnde Jeibt, ist die ahwes
aIur. einahe zynisch WIT. das Angebot dem ettersturm« als Anspielung die
Gottes David, drei Strafen für das Volk osroßen Gottesbegegnungen sraels (Ex 0-32

wählen ahre Hungersnot oder onate und ljob 38-41
Kriegselend oder Tage Pest (25am 24 aVlı Der persische Dualismus mi1t ZWe1 gÖttli-
Wa die es kine fast unerträgliche Vorstel chen Prinzipien Ahura aZzı als Lichtgott und
Jung, die In der spateren Chronik geänder wird Ahriman als Gegenspieler), zwischen de:
»  er Satan Era auf Israel und reizte David, nen der Mensch e1n Verhandelter 1St, kam für IS
Israe] Zahlen« Za Mit der (Sestalt rael NC In Der Teufel Ist und Dleibt als
Satans wird Gott, aber auch der Mensch enUuüas eschöp auch als MaC  ger Gegenspieler
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ahwe unterste Er lebt, wI1e |homas VON Aquin enschen, die M die Kräfte des Verderbens
In der Umkehrung VON Boetius rage »Si eus 1HSC Y»YUunrein« und gesellschaftlic BE-
estT, unde mala?«) betont, VON der ubstanz .Ott- stoßen WaTren SO WIrd s1e ZU  3 eichen der an-

S »Sl Malum est, eus est«)./ brechenden (ottesherrschaft und 1Nres eils
egensatz den Dämonen Ist VO  > Jeu:

Te| oder atan IM Neuen Jestament iImmer in der

Die uberwundenen Damonen inzahl die Rede ET ist MIC Gegenstand VON

EXorzismen, ondern der starke Gegenspielerund diıe ac des Teufels
Jesu und se1iner (‚emeinde Versucher und Ver

S Das eue estamen ‚pricht vie] häufger als derber griecC 1aD0O10S Verleumder, ntzweier,
das Alte lestament und mit eiıner gewlssen Widersacher).” Als Versucher verkörpert der Teu:
Selbstverständlichkeit VON JTeutfel und Dämonen {e] alle Widersprüche esus und se1INe Mis
als bekannten es  en des Ösen, ohne s1e e1- S1I0N HTr zitiert die SChrift I und als Argu
SCHS 1DeJesu eXOrzistische Tätigkeit mente] und handelt UrC enschen; Ja pricht
bezieht Ssich auf änomene, die als Besessen: Wr Simon etrus, WI1e die neftige
heit in »DOSE Oder »UNreiNne« (Geister De wehr Jesu ze1ig] Mk 0,33 DW mit dir, atan«).
schrieben werden egensatz ZAUI  3 griechi- Doch der V1Islonare Ruf Jesu S1e die aC Sa-
schen Sprachverständnis, Dämonen ambiva- Lans als Dereits gebrochene »IC sah den Satan
ente Öttliche esen SINd, welche die (Geschicke WIeE einen UZ VO  3 Himmel allen« (Lk OM 8)
der enschen beeinflussen, Sind S1e INn den EV.  3 In Jesu Gegenwart rfüllt sich Dereits die end
gelien ebensfeindliche Kräite, die den enschen zeiuliche Entfernung des äastigen Anklägers der
eiallen und Del Paulus mi1t Ische »

ildenüuNzlier werden 1Kor eSON- erangefochtenen Gemeinde galt
ders dramatisch 1st die Schilderung des Besesse- das letzteG
nen In den Grabhöhlen VON ara (DZW. era-
sa) Die zerstörerische der Dämonen außert chöpfung (‚ottes Der Starke, der 1INSs aus e1N-
sich IM selbstzerstörerischen Iun des Kranken, richt, 1st Dereits gefesselt (Mk 3,22-30) der
der sich mit Steinen WUund chlägt, Fesseln ZeT: »kerhöhung« Jesu Teuz WIrd yder Fürst die:
richt, Del vermodernden Leichen aus und SeT elt hinausgeworfen«, WenNnn der eu
TU Der Exorzismus Jesu mManıfester die d3- zigte alle sich zie Joh
MmMonNnIscChe EW dieser »LegiOnN«, die In Schwei Die emeinde Jesu kann die Versuchungen
Ne und e1ne VON 2000 Tieren 1M See und den mit der AC des Ösen, enen
ertränkt (Mk 5,1-20 parr In den » Dämonen« S1e ausgesetZt ISt, NUT estehen, Wenn S1e mit
astete auf den enschen die unbewältigte Vor: 1nrem errn verbunden Dleibt. Vaterunser DIt-
zelit mit inrer Enge und Angst » Dämonie ist Ge tet S1e Verschonung In der Versuchung
genwartslosigkeit. Die Dämonen SINd die (Geister O S)) Der Satan will 1ese (;emeinde ywI1e Wei
VON BeSteIN: die 1M eute die Jäuschung her: zen sieben«, weshalb eSsus TÜr Simon Petrus Dit-
vorru{jfen, die Geister VOoN MOTZEN sein.«® In K amı eTr se1ine Brüder stärke (LkZZ
der egegnung mit Jesus eriuhren die Besesse- Der angefochtenen (Gemeinde galt auch das etz:
Nnen efreiung. Die exXorzistische Tätigkeit Jesu (e Jesu W:  ung VOT dem Osen In
entsprin seinem tbarmen mit den gequälten der elt JohZ
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der jJohanneischen Iradition WITd die
als das VO  3 JTeufel angerichtete Verder.:

Der Schlüssel uUumMm Abgrund
Den verstanden » Wer die Un:! L: stammt Das etzte eüsche Buch der 1De zeigt
VOM Teufel; denn der Jeufel Üündigt VON ang e1ine Facette des Ösen, die In der modernen Lg
anı 5,6) Vor allem Ist der Teufe]l Mörder teratur, sı und bildenden Uuns esonNnanz

erhält die Abgründigkeit des Bösen.19 [)ie Bild
3 Vater der Lüge welt der UOffenbarung nNistammt der Apokalyp

K, jener Bewegung und Literatur dUus der Krisen:
und » Vater der LÜgE« (Joh ö,44) Bei Paulus da ung der nachexilischen Zeit, welche den

wird die Sünde als umfTassende C christlichen Gemeinden Ende des Jahr
NICiCHauf den Teufel zurückgeführt. hunderts ZUT ewältigung Inrer edrängnis dien:
I)och S1e auch eTtr die zerstOörerische aC Sa te 11 Apokalyptiker litten den totalitären
Lans In den »Lügenaposteln« und In der Weltmächten des yJetzigen Äons«, glaubten aber
rung der ission erk or SE 1 Thess unerschütterlich das baldige Ende, den dieg
Z Ö); aber auch IM chronischen Leiden, das ihn (‚ottes und den Anbruch des »kommenden
behindert (der yStache]l IM Fleisch«, der )Engel Aons«. hre apokalyptischen Bilder Sind N1IC
atans«, 7Kor kZ/) Im Kömerbrief schildert infach Ausgeburten der Angst, ondern IC
Paulus e1Ne dramatische Szene Der achung des noch Unsichtbaren. der Span:
Mensch Öffnete gleichsam der Uun: das Tor In Nung VON Naherwartung und Parusieverzöge-
die elt »un: auf 1ese Weise elangte der 1od rung entwickelt sich e1Nn Geschehen, das die vVel-

allen Menschen, we1il alle sündigten« (Röm orgene Dramatik dem Oberflächlichen
D Z Gegensatz Augustinus, der hier den und das die Geschichte und

chöpfung Detrifft. Apokalyptische exte
»schmerzlicher ZwiespaIt K dUus der Kraft der Hoffnung, dass die Schrecken

des Osen und die Absolutheitsansprüche LOTa:
Schri  eWeIls [Ür die Erbsündenlehre in YJUO iltärer menschlicher Systeme NIC das letzte

peccaverunt), unterscheidet Paulus ZW1: Wort haben
schen »Erbtod« und kigenverantwortung des der enbarung des Johannes WIrd das
sündigen Menschen (epi indem, we1il alle Böse INn apokalyptischen Monstern sichtbar, die
sündigten!). Wie die Te VO  3 »bÖösen dus dem grun auftauchen und In enen sich
Trieb« enn auch Paulus die aC der Sünde les vermischt, Was nicht zusammengehört: das
als schmerzlichen Zwiespalt 1M enschen »Ich aDsolute a0S, Bestialität und mörderische Iyr
(uUe NIC das Gute, das ich WILlL, ondern das ranel, der Verlust jeder UOrdnung 9) Noch
BÖse, das ich IC;Röm /,7-25; Des 19) gefährlicher 1st die satanische Irias der Drache
Doch unerschüttert bleibt die Gewissheit: » We (anknüpfend den eviathan-Mythos), das Tier
der Tod noch eben, weder ge. noch Mächte, N dem Meer und das Tier dUus der Erde (Offb
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder F25) Der Drache wird mMiI1t chlange, Satan
Gewalten der Höhe oder 1efe noch irgendeine und JTeufel ldenüNzıer (Offb 20:2) Der Drache
andere Kreatur können uUuNns sche1den VoNn der Lie (der zuerst 1mM Himmel Ist und VON dort auf die
be Gottes, die In Christus esus ist, uNnseTem Erde gesturz wird!) verkörpert Sich In seinen
Herrn.« (Röm 0, 38f) Kreaturen 1mM totaliıtären Da ler dUus dem
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Meer mit 10 Hörnern und KÖöpfen) und sSe1INer geschen. des TIedens 19-2 In

Propagandamaschinerie Tier dUus der Erde, das der Offenbarung des ohannes wird eutlich,
Z Anbetung des ersten Tieres anstiftet, au: dass die entscheidende Wihinter
wunder WIT. und allen die Kennzeichnung, das nIC harmlos 1St. Hinter der Bana-

charagma, aufzwingt). Das Geli3 dieser 1{la des äglichen Osen spielt sich e1N amp
Kreaturen 1Sst hre gotteslästerliche Verführung auf eDen und 10d ab, der kosmische 1MeNS10-

nen hat Noch SINd die chaotischen Mächte der

» Parodierung Von Tod Zerstörung, der tödlichen Gleichgültigkeit, der

und Auferstehung Jesu erwirrenden Lüge erk er verlustreich!:

amp 1ese Mächte betrifft die AdllZC (Ge:
WTG VON 1od und Auferstehung ScChichte und Schöpfung Die christliche 3(0)88

Jesu Das Jier AdUus dem Meer hat ZWe1 Hörner NUuNng aber s1e 1mM auferstandenen esus den
WI1e das Lamm (das christologische Hauptsym egl der Überwindung In e1ner Chöp
DOl) und e1ne Jodeswunde, aber eS re läster- fung
lich wI1e der Drache; die Heilung se1ner tödlichen

ass alle taunen Der erfall Je  1
Ordnung und die Lügenpropaganda Sind die Der lachende dam
NUuNgeN des Ösen, die NIC leicht durchschau:

SINd Als CS tragt das Widergöttliche s Die zerbrochene Himmelsleiter, der 1C In
enschliche Züge (der ahlenwer des Jieres »IS den und dazwischen die UuC nach
die /Zanl e1Nes Menschennamens« 666) Das den tIsachen des Osen In seliner vielfältigen

Wort aber hat NIC die höllische (‚estalt führen unNns zuletzt ZUu  3 zurück
aus dem ‚die mythische Kriegsmaschl- Was In Kriegen und sinnlosem Terror endet, Was

ner1ie VOIN Gog und ag0g, (Offb ZOR NIC die INn Eruptionen VON (Gewalt und Men:
ure Babylon adıf der scharlachroten Bes: schenverachtung ausbricht, beginnt 1mM » Katse
e NMIC der JTeuitel In seinen Ver- eNSCH« (K Kuschel). Dieser Mensch ste

1M Begri{ff, die Bausteine des Lebens seinenkleidungen, ondern der gekreuzigte und auiler-
standene Christus (das Lamm mit Odeswunde wecken nutzbar machen, den
und Hörnern). siegt ohne Waffen allein MC Labor-) enschen nach seinem Bild SC
seın Wort (auf dem weißen erd, ©)iie 19,1 11f), fen, die elt virtuell och
als krster und Letzter verheißt ET den Verfolgten 1st eT unfähig, Gerec. und Frieden für alle

enschen Ne und se1iNne elt lebensWarTr LOL, doch 1U ebe ich In alle Ewigkeit,
und ich habe die Schlüssel Z  3 10d und ZUT Un: wert erhalten Madrid tanden 99 7/ vier
EeTrWEIL« (Offb A106)| Fnde des Dramas hat Männer VOT Gericht, weil S1e grundlos und
esus, yderenorgenstern«, das Wort. emotionslos einen 52-jJährigen heiter nach pra

ist TOS und Versprechen: yJa, ich omme z1sem ZeNaTlO als »Rollenspiel« ermordeten
bald« (Offb ZZ20) Und enden die Schrec LE In Dantes Höllenvision brennt kein euerT,
eNnsszenNartrien nach dem MnZ abylons und der ondern es IM Eis! Das kErschrecke
Fesselung des Tachens (Offb 20) INn eiınem KOS: über Kinder, die andere Kinder erschießen Oder
mMischen Tedeum und mi1t der messianischen mI1t Steinen Panzer vorgehen, weicht In
OCNZeEe1I IM hi  15 Jerusalem, der ZOLL der äglichen Kaskade VON schlimmen Sensa-
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tionsnachrichten der Gleichgültigkeit. Uns, die Aufdecken und enennen des Osen werden die
WIT eister der Verstellung geworden SINd, hält pfer der Namenlosigkeit entrissen Uund der
der salmist die hestürzende ahrheit asthetische (‚enNuss 1M Auskosten des (Grauens
MNIS NOomMoO mendaxX die enschen ügen alle verunmöglicht.
(Ps o 1) Das Verwirrende 1Sst der 1elbende der christlichen uns oibt e$5 e1N e1n.
Übergang VON eCcC und Unrecht, VON ahrher drückliches ymbo die Gleichgültigkeit
Uund Lüge, die hestürzende Gefühllosigkeit und und das Vergessen IM Bild VON der
Gleichgültigkeit. ESs SINd die alltäglichen » leufe Christi Christus stelgt hinab In die Abgründe des
elen« dus Rechthaberei Oder Langeweile, die enschen, ste VOT den oren der nierwe

verunmöglichen und uNseTe Ideale 1ese VvoN TISTUS aufgebrochen! nterwe 1Sst
straien.

Die analıa des Osen zZzeichne Solscheni » Von FISEUS aufgebrochene
In seınem OMan »  er TEeISs der HöÖl: Unterwelt <

E als Gewöhnung das Eingeschlossensein In
der » HÖölle« kine ntellektuelle und technische nbegriff aller Vergeblichkeiten, alle Höllen
lite 1st IM age mit der Verfeinerung VOTN Über elt. Aus ihr Zzi1e eT die enschen heraus
wachungsmethoden die Neue HäÄft-: Auf dem Weg 1INSs hat esus Zzuerst jene
inge erbringt. pfer und ater werden dUS$- gedacht, die In der Finsternis versunken VON al
tauschbar. Die wird e1ner VONn Men: len VETgESSCH HT hat inhnen die Hand C
Sschen geschalfenen » Kunst-Wirklichkeit STaallıc reicht und S1e eingeladen INS
veroraneter Lüge, totalitärer elung, OT@aA- der Ölle 1st Zzuerst die Frohbotscha VON der ET
nNisierter Falschmünzerei und kollektiver Ver: lösung erfahrbar geworden. Und WIrd auch
blendung«!2, Und dieser /Zustand totalitärer e1N es (Osterbild verständlich, das die mittelal

terlichen Chorstühle der /isterzienserinnenab-l  ückung MUSS als (Glückszustand VON den
enschen Dejaht werden arum aber 1ese tel ın ribourg SCAMUC /Zu ulsen des Kreuzes

schaut e1n lachender Adam dUuS dem Rachen der)»Erinnerungskathedralen In der |iteraturland
schaft des 20 Jahrhunderts«? Im schonungslosen ZU  3 Gekreuzigten IM

L 0d., 3Bf7. Jahrhundertbilan In lextenWalter appolet, ro Vgl dazu ertelge,
Leiıter dUus$s dem Zyklus Vgl die rekonstrulerte Teufel, Dämonen. ExXorzismen und Einführungen,
er Gehege, Fassung von Burckhardt, In bıblıscher IC| In Düsseldorf 1999:; aarten't
Gefängnisse«, Nr. 109 Gilgamesch, Frankfurt/M. Kasper/K. ehmann (Hg.) Hart, Das uten der Yanzecn

September 988 963 Teufel, Dämonen, Welt, ünchen-Zürich 999
Bırthe Homann/Martin Besessenheit. Zur Vgl dıe Kezensionen In° Vgl. Schwab (Hg.)

Müller/Urs Von obel, agen des klassıschen Wiıirklichkeit des Bösen, diesem Heft
Die »Ich AG« Telert Altertums, München O, Maınz 978 9-3 Vgl AItt, Uffenbarung
Hochkunjunktur, 5-20; 104-111 Vgl Kuschel, Im des Johannes, Die eue
In: Beobachter Nr. 20, Ihomas VOTI quın, Summa >Spiege! der Dichter. Mensch, Echter ıbel 210 ürzburg

September 2000, DD Gott und Jesus In der K.Stock, Das etztecContra gentiles LID 1
Friedrich Dürrenmatt, Liıteratur des ort hat Gott. Apokalypse

Die Panne, Zürich 956 Westermann/G. Gloege, Jahrhunderts, Düsseldorf als Frohbotschaft, Inns-
ruC 985(Diogenes-Taschenbuch ausend re und eın Tag, 1997:; ders., Jesus Im Spiegel

10 Stuttgart-Berlin P9Z7, 4A13 der Weltliteratur. EiIne 12 Kuschel, Spiegel, 142
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